
Das II. Seiden
straßenforum  
in Peking 
Neue Visionen  
für eine neue Etappe

Peking war vom 25. bis 27. April 2019 

Gastgeber des  2. Belt and Road Forums 

(BRF) für alle an der Belt and Road 

 Initiative (BRI) beteiligten und interes

sierten Staaten. Mehr als 6.000 aus

ländische Gäste aus 150 Ländern, dar

unter 38 Staats und Regierungschefs,  

sowie 92 internationale Organisationen 

waren dabei.

Unter dem Vorsitz von Präsident Xi Jinping tauschten 

sich die Teilnehmer über die Zusammenarbeit beim 

Projekt Neue Seidenstraße aus. In einem gemein samen 

Kommuniqué und in einer Projektliste wurden die 

Ergebnisse des Treffens niedergelegt. 

Das wichtigste Ziel der Konferenz war es, gemeinsam 

die Qualität in der Zusammenarbeit beim Projekt  

Neue Seidenstraße zu verbessern. Präsident Xi Jinping 

plädierte in seiner Grundsatzrede für eine offene, 

grüne und integre Zusammenarbeit, die drei Ziele 

erfüllen sollte: Die Ausrichtung an hohen internationa

len Standards, den Nutzen für die Menschen und eine 

nachhaltige Entwicklung.

„Das diesjährige Forum sendet eine 
klare Botschaft: Die Zusammenarbeit 
wird von höherer Qualität und die 
Aussichten besser sein.“

       Xi Jinping,

Präsident der Volksrepublik China

„Die BRI bietet die Gelegenheit, eine 
gerechtere und wohlhabendere Welt 
für alle zu schaffen und die 
Auswirkungen des Klimawandels um
zukehren.“

                     António Guterres

UN-Generalsekretär

Offizielles Portal der BRI

Gemeinsames Kommuniqué

Video: Neue Seidenstraße 
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Einige der 283 konkreten Ergebnisse  

der Konferenz:

 China hat gemeinsam mit Vertretern aus 13 Ländern 

wie zum Beispiel aus Spanien und den Niederlanden 

eine Hafenkooperation für die Maritime Seidenstraße 

(NingboInitiative) ins Leben gerufen.

 27 internationale Finanzinstitute, darunter die Deut

sche Bank und UBS, haben die „Grünen Anlageprinzi

pien für die Neue Seidenstraße“ unterzeichnet.

 Die wichtigsten chinesischen Wirtschaftsförderungsor

ganisationen gründeten gemeinsam mit ihren Partnern 

aus mehr als 30 Ländern wie Italien, Belgien, Polen und 

Mexiko die Internationale Organisation zur Prävention 

und Schlichtung von Handelsstreitigkeiten (ICDPASO).

 Sieben nationale Eisenbahnen, darunter die Deutsche 

Bahn, haben eine Geschäftsordnung für den Waren

transport des ChinaEuropeRailway Express unter

zeichnet.

Projektkooperationsverträge im Wert von 

mehr als 64 Milliarden US-Dollar wurden 

unterzeichnet. Beispiele:

 Die Nationale Entwicklungs und Reformkommission 

Chinas hat mit der deutschen Siemens AG eine Absichts

erklärung zur Stärkung der Zusammenarbeit beim 

gemeinsamen Bau der BRI unterzeichnet.

 Chinesische Behörden schlossen mit ihren österreich

ischen und schweizerischen Pendants Absichtser

klärungen (MOU) zum Aufbau von Drittmarktkoopera

tionen. 

 Die ExportImport Bank of China finanziert gemeinsam 

mit Kreditinstituten aus der Schweiz, Italien und 

Frankreich ein Telekommunikationsprojekt in Nigeria 

und ein Flüssiggasprojekt in Mosambik. 

 China und Serbien bauen gemeinsamen einen Indust

riepark in Smederevo und investierten in ein Projekt in 

der Stadt Zrenjanin zur Produktion von Hochleistungs 

Radialreifen mit einem Jahresvolumen von etwa  

13 Millionen Reifen.

Die Neue Seidenstraße fördert auch den 

kulturellen Austausch zwischen den 

 Völkern: 157 Museen haben die Inter

nationale Allianz der Museen der Seiden

straße (IAMS) gegründet. 

 China hat mit seinen Partnern aus 33 Ländern, dar

unter Russland, Großbritannien und Italien, ein  

Rahmenabkommen über Ausstellungskooperationen 

geschlossen.

 Die Chinesische Akademie der Wissenschaften initiier

te gemeinsam mit 37 nationalen wissenschaftlichen 

Institutionen entlang der Neuen Sei denstraße eine 

Allianz internationaler Wissenschaftsorganisationen. 

Daran ist sowohl die UNESCO als auch die Belgische 

Königliche Akademie beteiligt.

 China wird ein Programm zum Erfahrungsaustausch 

für die Partnerländer der Neuen Seidenstraße aufset

zen und in den nächsten fünf Jahren 10.000 Vertreter 

aus allen Ländern einladen: Politiker, Think Tanks, 

soziale Organisationen und Gelehrte.

Vollständige Liste BRI Weißbuch: Fortschritte, Beiträge, Perspektiven Video: Wer fährt ab auf die Neue Seidenstraße
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